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ins vierzigste Jahr!
Kaum zu glauben! Es scheint uns, es sei erst gewesen, da wir zwei in
dieser Sache erfahrene Männer, einen Dichter und den Direktor einer
großen Buchhandlung, um Rat gefragt haben. Es war damals, als wir
unsere Arbeit auf parteipolitischem Gebiete verlassen und uns
zuversichtlich mit unseren Bauern und ihren Frauen auf den biologischen
Weg begeben haben - um unseren Familien zu helfen. Es war uns wohl
bewußt, daß wir da unsere Familien mit etwas Geschriebenem auf
diesem damals verhöhnten und sehr umkämpften neuen Weg begleiten
mußten. Wir haben unsere beiden Gewährsmänner um Bat gefragt.
«Sie sind Kapitalist, daß Sie sich an so etwas heranwagen?» Das war
des einen Meinung. Der andere erzählte mir aus seiner Erfahrung heraus,

wie viele Zehntausende von Franken er hätte opfern müssen, bis
die von ihm herausgegebene «Vierteljahrsschrift» auch nur durch die
Zeiten gekommen sei. Ich sagte ihm nur: «Es muß sein!» Aber es war ein
großes Wagnis.
Und nun hat unsere <<Vierteljahrsschrift» ihre 39 Jahre durchlebt.
Reich bin ich nicht mit ihr geworden. Ich warfroh und herzlich dankbar,

daß es mir nicht zu schlimm an den Kragen gegangen ist mit ihr.
Das war nur möglich, weil meine Familien dieser gemeinsamen Sache
die Treue gehalten - und weil meine Freunde mit ihren wertvollen
Beiträgen mich nicht im Stich gelassen haben. -
Deshalb gehen wir miteinander und mit unserer »Vierteljahrsschrift
für Kultur und Politik» in liefer Dankbarkeit in ihr 40. Jahr hinein.
Doch nicht wahr, Ihr hallet unserem gemeinsamen Werke auch weiterhin

tapfere Treue. Ihr benutzt alle den der nächsten Nummer beigelegten

Einzahlungsschein. Und noch etwas könnt Ihr sicherlich helfen. Ihr
kennt in Eurem Bekanntenkreise bestimmt Leute, denen Ihr zutraut,
daß auch sie Sinn und ein gutes Verslehen für unser gemeinsames
Werk haben. Muntert sie zu einem Abonnement auf unsere »Viertel-
jahrsschrift» auf und schickt uns ihre Adresse.
Von Herzen Dank für Euer Verstehen und Eure Hilfe für dieses
gemeinsame Werk der Bauern und ihrer Familien.

Für diese Euer
Dr. Hans Müller
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